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Beilage zu Nr 140des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Freitag den 6 September 1889

Aus Nah und Fern
Leipzig 4 September Ein myſteriöſer Vorfall Ein

bei dem Straßenneubau von der Querſtraße nach der Salomonſtraße
beſchäftigter 60 Jahr alter Handarbeiter Namens Dietze aus Zſcheckau
wurde geſtern Vormittag nachdem er kurz vorher noch in einer Laube
gefrühſtückt hatte vor letzterer mit einem Stiche in der Bruſt
beſinnungslos aufgefunden und nach dem Krankenhaufſe ge
bracht wo er bald darauf verſtarb Für die anfängliche Vermuthung
daß ein Verbrechen vorliege konnte ein Anhalt nicht gefunden wer
den Jedenfalls hat ſich der Mann mit ſeinem neben ihm liegenden
Meſſer ob abſichtlich oder nur in Folge eines unglücklichen Zufalls
iſt nicht feſtgeſtellt den Stich in die Bruſt ſelbſt beigebracht

Ouedlinburg 4 September Unterbrochenes Manöver
Die vierte Escadron des Küraſſierregiments v Seydlitz magde
burgiſches Nr 7 iſt in Folge der Erkrankung der Pferde vom Manöver
felde des 7 Armeekorps in die hieſige Garniſon zurückgekehrt

Göttingen 3 Sept Feuersbrünſte Das Brennenin unſerer Nachbarſchaft fängt an unheimlich zu werden Nachdem
es erſt vor Kurzem im benachbarten Günterſen ſo heftig gebrannt
hat brannte am verfloſſenen Sonntage im nahe bei Günterſen belegenen
Luftkurorte Lewenhagen der Spieß ſche Hof vollſtändig nieder und
geſtern Abend lohte von dort ſchon wieder Feuerſchein Diesmal
brannte das Manshauſenſſche Beſitzthum das neben dem abge
brannten Spieß ſchen belegen iſt Wohnhaus und Nebengebäude ſind
völlig eingeäſchert und dagegen gab s gar keine Hülfe denn der Ort
beſitzt keine Feuerſpritze von den Nachbarorten aber ſandte nur Barte
rode Hülfe die übrigen Ortſchaften wagten es nicht ihre Spitzen weg
uſenden da ſie dann Feuer im eigenen Orte befürchten Mit dieſem
eſcheide kam am Sonnabend ein Reiter von Günterſen auf ſtaubbe

decktem Pferde nach Lewenhagen Auch in den Nachbarorten Drans
feld und Jühnde gehen dumpfe Gerüchte über bevorſtehende Feuers
noth umher Es iſt kaum mehr zu bezweifeln daß man es mit einer
Rotte von Brandſtiftern zu thun hat

Kaſſel 4 September Die Ausſtellung für Jagd
Fiſcherei und Sport iſt ſoeben nachdem der Forſtmeiſter Born
ſtedt ein Hoch auf den Protektor der Ausſtellung den Prinzen Heinrich
ausgebracht hatte von dem Ehrenpräſidenten dem Prinzen Hermann
vor o Men Weimar mit einem Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen
worden

Reppen 3 September Einen traurigen Abſchluß
fand die vorgeſtern für die Schuljugend veranſtaltete Feier des
Sedanfeſtes Als die Kinder mit Lampions unter den Klängen
des Zapfenſtreiches in dichtem Zuge unter der Leitung der Lehrer gegen
8 Uhr in die Stadt zurückkehrten ſcheuten in der Nähe des Stadt
gutes die Pferde eines hinter dem Zuge herfahrenden Wagens und
fuhren in den Zug hinein Ein Ausweichen der Kinder war
nicht mehr möglich zehn Kinder erlitten Verletzungen

Mainz 4 September Ein blutiges Rencontre zwiſchen
einem Offizier und einem Unteroffizier der hieſigen Garniſon
fand am Samstag ſtatt Der Unteroffizier ſo wird der Fall mitge
theilt kam in angetrunkenem Zuſtande von einer Kirchweihe und inſul
tirte in der Nähe des Binger Thores einige Herren die nahe gelegene
Wache ſchritt ein aber auch gegen dieſe machte der Unteroffizier Ge
brauch von ſeiner Waffe Ein zufällig des Weges kommender Offizier
ſtellte den Unteroffizier über ſein Betragen zur Rede worauf dieſer
ſeine Waffe gegen den Offizier wandte und ihm einen Stich ins
Bein beibrachte Daraufhin habe der Offizier ſeinen Säbel gezogen
und dem Betrunkenen einen Hieb über den Kopf verſetzt Beide
Verletzte befinden ſich zur Zeit in dem Militärlazareth

Frankfnurt 4 Sept Zum Morde im Stadtwald iſt mit
zutheilen daß die Verhaftung eines Mannes erfolgte der ſich durch
Fragen bei den Kellnern des Forſthauſes verdächtig gemacht hatte
Als der Mann feſtgenommen werden ſollte ging er durch und ſprang
in einen Garten an der Station Louiſa Ein Kutſcher und ein Weichen
ſteller der Waldbahn machten den Mann dingfeft und überlieferten
ihn dem Gendarmen von Niederrad Bei der Feſtnahme in dem
Garten warf der Menſch einen Gegenſtand weg Ob man in
dem Verhafteten einen an dem Mord Betheiligten feſtgenommen hat
wird die Unterſuchung lehren es iſt jedoch nicht ausgeſchloſſen daß
man es mit einem Geiſtesgeſtörten zu thun hat denn der Mann ſoll
am Samstag in Türkenkleidern hier geſehen worden ſein

Freiburg i Br 4 September Die Verſammlung
deutſcher Strafanſtaltsbeamten iſt von ungefähr 200 Perſonen
beſucht Vertreten ſind eine größere Anzahl deutſcher Staaten ferner
Luxemburg und Schweden Zum Präſidenten wird Miniſterrath
v Jagemann ernannt Der Vorſitzende des Vereins Geheimrath
Eckert iſt anläßlich des 25jährigen Jubiläums des Vereins zum
Ehrendoctor der juriſtiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität ernannt
worden

Metz 3 September Großer Verluſt Der im Schloß
Lagrange bei Diedenhofen wohnende franzöſiſche Major a D Graf
Berthier Enkel des aus den napoleoniſchen Zeiten bekannten Mar
ſchalls hat in Luxemburg oder auf der Bahnſtrecke Luxemburg Dieden
hofen ein Packet Banknoten im Werthe von 500,000 Francs verloren
Dem Finder und Wiederbringer iſt vom Grafen eine Belohnung von
20,000 Francs oder auf Wunſch eine Leibrente von täglich 5 Francs
auf Lebenszeit ausgeſetzt

Hamburg 3 September Rieſengeſch ütz Die Verladung
des aus dem Krupp ſchen Etabliſſement ſtammenden Rieſengeſchützes
von 12 Meter Länge in den Dampfer Johanna Oelßner iſt dieſer
Tage glücklich von Statten gegangen Die Kanone iſt die größte
welche jemals in Deutſchland gegoſſen worden iſt ein 34 Centimeter
Geſchütz deſſen ſtärkſter Durchmeſſer 2 Meter beträgt Jn England
ſind allerdings ſchon größere Geſchütze gebaut worden allein dieſelben
haben ſich bekanntlich nicht bewährt Das für die Befeſtigungswerke
in Kronſtadt beſtimmte Geſchütz koſtet etwa 19 Million Mark jeder
Schuß aus ihm verſchlingt rund 6000 Mk Der Transport koſtet eine
hohe Summe die Verladung in Hamburg allein rund 5000 Mark
Bisher mußten derartige Laſten in Antwerpen mittelſt des 130 Tons
krahns verladen werden ſeit dem hamburger Zollanſchluß können in
der erſten deutſchen Handelsſtadt Laſten von 150 Tons durch den
Rieſenkrahn am Segelſchiffhafen in die Schiffe verladen werden Bis
jetzt ift der Krahn indeß erſt zwei Mal in Anwendung gekommen Als
das 3000 Se bwere Geſchütz in das Schiff gelegt wurde ſenkte
ſich daſſelbe merklichDe 4 September Guſtav AdolfVerein Heute
früh begaben ſich die Mitglieder der Hauptverſammlung des Guſtav

Adolf Vereins in die Marienkirche wo der Oberhofprediger D Koegel
in ergreifender Weiſe über Pſalm 23,4 predigte Darauf fand die
erſte öffentliche Verſammlung in der Johanniskirche unter zahlreicher
Betheiligung ſtatt Anweſend waren auch der Präſident des Ober
kirchenraths Hermes ſowie die Spitzen der ſtädtiſchen und Provinzial
behörden Unter den aus weiter Ferne eingetroffenen Männern be
merkte man Teutſch Siebenbürgen Landmann Stuttgart Fliedner
Madrid und den Oberkonſiſtorial Präſidenten aus Wien

Danzig 3 September Ein Mörder wider VWillenAn einem de letzten Nachmittage begaben Feh zwei Sekundaner der
hieſigen Johannisſchule auf die außerhalb er Thore belegenen Höhen
um einen Revolver einzuſchießen Arbeiter die in den Kiesbergen be
ſchäftigt waren warnten die jungen Leute die Abhänge zu betreten
weil durch die Sandſtürze ihr Leben gefährdet würde Dies half je
doch nichts und die Arbeiter unterſagten nunmehr den Schülern das
Schießen auch drangen dieſelben gewaltſam darauf daß die jungen
Leute ſich entfernen ſollten Schließlich gingen die Arbeiter ernſtlich
gegen dieſelben vor in der Abſicht ihnen den Revolver abzunehmen
Die Schüler ergriffen jetzt die Flucht verfolgt von den Arbeitern
Hierbei krachte plötzlich ein Schuß und der 28jäKige Arbeiter

Koſchnitzki aus Langfuhr ſtürzte am Kopfe getroffen zu
oden Die Kugel war ihm in die Kopfhöhle gedrungen und hatte

e baldigen Tod herbeigeführt Der Sekundaner St hat eingeräumt
en tödtlichen Schuß abgefeuert zu haben doch will er die Abſicht zu

treffen nicht gehabt vielmehr nur den Schuß zur Warnung abgefeuert
haben St wurde vorläufig in Haft genommen

Landeck 3 September Ein warnendes Beiſpiel für
Raucher dürfte folgender Vorfall ſein Vor längerer Zeit verbrannte
ſich ein hieſiger Fleiſchermeiſter mit einer Cigarre ſeine Unterlippe
Ohne weiter darauf zu achten rauchte er wie bisher ſeine Cigarren
ohne Spitze weiter Doch ſchon nach einiger Zeit ſchwoll die Unter
lippe ganz unförmlich an Da alle dagegen angewandten Mittel nichts
halfen unterzog er ſich in Breslau einer Operation der Lippe Leider
aber hatte auch dieſe Operation auf die Dauer nicht den gewünſchten
Erfolg da eine Blutvergiftung durch Nikotin vorlag Unter ſchreck
lichen Schmerzen erlag vor wenigen Tagen der im beſten Mannesalter
ſtehende Fleiſcher ſeinen Leiden

Ottmachau 3 September Verbrannt Dem Oberſchl
Anz wird berichtet Jn der vorvergangenen Nacht brannte das an der
Ullersdorfer Chauſſee in der Nähe der Eiſenbahn gelegene aus Holz
erbaute Zollhaus nieder Der Zolleinnehmer Rother nebſt
Frau verſuchten einen Theil der Sachen zu retten wobei die Frau die
Betten vom Bodenraume holen wollte Sie wurde vom Feuer er
faßt und verbrannte ſo daß nur wenige Knochen ge
funden wurden Der Mann kam wenn auch mit bedeutenden
Brandwunden doch mit dem Leben davon

Waldheim 3 September Dem Jrrſinn verfielen im
hieſigen Zuchthaus zwei zum Tode verurtheilte und dann zu
lebenslänglicher Einſperrung begnadigte Perſonen Es ſind dieſes die
Mörderin Beier die vor 11 Jahren als Dienſtmagd ein betagtes
Ehepaar in der Gegend von Leipzig tödtete und der Mörder Schrei
ter welcher ſchon länger ſich im hieſigen Zuchthauſe befindet Mit
dieſem letzteren iſt bekanntlich eine Jrrenanſtalt für die wahnſinnig
werdenden Verbrecher verbunden die zahlreiche Jnſaſſen haben ſoll

Karlsbad 3 September Abenteuer eines Kurgaſtes
Am 28 v Abends lockte eine junge Frauensperſon einen
als Kurgaſt hier wohnenden deutſchen Herrn H im Stadtparke an
ſich und bewog ihn ſie aus der Stadt hinaus gegen Donitz zu be
gleiten Als das Paar das letzte Haus etwa tauſend Schritte hinter
ſich hatte lud das Mädchen ihn ein auf einer Bank Platz zu nehmen
Dies geſchah doch unmittelbar darauf ſprang von rückwärts ein Mann
hinzu und verfetzte Herrn H drei wuchtige Schläge mit einem Stocke
über den Kopf fo daß der Getroffene beſinnungslos zuſammenſtürzte
Als er wieder zu ſich kam waren die Verbrecher verſchwunden und
mit ihnen Alles was ihr Opfer Werthbares bei ſich getragen Zwei
Tage zuvor wurde ein ganz ähnlicher Raub zu Teplitz verübt und es
beſteht kein Zweifel daß es dieſelben Verbrecher waren

Wien 3 September Zur Affäre des Fürſten Sul
kowski iſt der Wiener Neuen Freien Preſſe aus Arad folgende
Mittheilung zugegangen Durch das Miniſterium des Jnnern gelangte
an den Arader Komitat Waiſenſtuhl eine Requiſition des Bonner
Gerichtshofes worin die Verſtändigung enthalten war daß die Auf
hebung der Kuratel über den Fürſten Sulkowski im Zuge und Fürſtin
Jda ſchon jetzt von der Verwaltung des fürſtlichen Vermögens fernzu
halten ſei Demnach wird die Waiſenbehörde erſucht die heurige Ernte
auf der Paukotager Herrſchaft ſowohl die ſchon geborgene als die noch
ausſtändige der Dispoſition der Fürſtin zu entziehen

Troppau 3 Septbr Selbſtmord eines Rittmeiſter
Hierſelbſt verbreitete ſich geſtern die das größte Aufſehen erregende
Nachricht daß auf Schloß Roßwald bei Hotzenplotz vorgeſtern der ge
weſene Beſitzer des Gutes Roßwald das kürzlich von dem Fabrikanten
Steuer in Jägerndorf angekauft wurde Rittmeiſter Baron Baden
feld ſich durch Herabſtürzen aus einem Fenſter des Schloſſes ent
leibte Als Motiv werden mißliche Vermögensverhältniſſe vermuthet
Schloß Roßwald war im vorigen Jahrhundert berühmt durch die Ab
ſonderlichkeiten und den ungezügelten Kunſtſinn ſeines Beſitzers des
Grafen Albert Joſef von Hoditz

Peſt 4 September Dammeinſturz Aus Szegedinwird gemeldet daß der Uferdamm in einer Länge von 89 Metern
eingeſtürzt iſt Der Dammban erweiſt ſich dermaßen mangelhaft daß
es blos dem Zufall zu verdanken iſt daß Szegedin im letzten Jahre
nicht abermals gänzlich überſchwemmt wurde

Chamounix 3 September Beſteigung des Mont
blanc Drei Herren beſtiegen am 26 v M von hier aus begleitet
von ſechs Führern den Gipfel des Montblanc 37 Perſonen im
Ganzen iſt dieſes im jetzigen Sommer gelungen Dieſelben vertheilen
ſich nach Nationen wie folgt Fünf Amerikaner elf Engländer ſieben
Franzoſen ſechs Deutſche und acht Jtaliener Seitdem Sauſſure
von dem Führer Balmat geleitet im Jahre 1786 zuerſt den Mont
blanc erklomm haben 2000 Perſonen unter ihnen mehrere Dutzend
Damen den Konig der Berge erſtiegen

Stockholm 4 September Orientaliſten Congreß
Zu Ehren der ausländiſchen Theilnehmer am Orientaliſten Congreß
fand geſtern Abend im Grand Hotel eine von dem Generalſekretär des
Congreſſes Grafen Carlo Landberg veranſtaltete Feſtlichkeit ſtatt
welcher auch der König der Kronprinz die Staatsräthe die Mit
glieder des diplomatiſchen Corps und die Spitzen der Militär und
Civilbehörden beiwohnten

Paris 3 Sept Zu dem entſetzlichen Ereigniß
im benachbarten Veſinet wird folgendes Nähere berichtet Dort
wohnten ſeit einem Jahre in einer gemietheten Villa drei Schweſtern
Cuvellier von denen die älteſte 50 die jüngſte 35 Jahre alt ſein
mochten Jhr Hausrath und ihre Gewohnheiten zeugten von ehemali
gem Reichthum aber ſie hatten keine Dienſtboten beſorgten Küche
Garten ja ihr Pferd ſelbſt und hatten Schulden bei allen Lieferanten
So oft irgend ein Rennen war fuhren die Drei hinaus und wetteten
wie man hörte ſtarke Summen Dabei ging noch der Reſt ihres Ver
mögens etwa 100 000 Frs hin Dieſer Tage wurde ihr Hausrath
vom Steueramte gepfändet und da die Summe nicht hinreichte wollte
der Gerichtsvollſtrecker das Pferd aus dem Stalle führen laſſen Allein
eine widerſetzte ſich heftig und ließ die Aeußerung fallen zu dem Pferde
gelange man nur über ihre Leichen hinweg Vorgeſtern als der Flei
ſcherjunge wie gewohnt vorſprach um die Beſtellungen für den nächſten
Tag zu holen erhielt er keinen Beſcheid ſah aber dichte Rauchwolken
aus dem Erdgeſchoſſe kommen Er machte Anzeige und nunkfand man
zuerſt die jüngſte Schweſter in ihrem Bette das Spuren eines heftigen
Ringens aufwies todt Offenbar hatten die beiden anderen ſie im
Schlafe überrumpelt und erdroſſelt ehe ſie ſich ſelbſt jede mit einem
Revolver in eine Canapee Ecke ſetzten und ſich durch die Schläfe ſchoſſen
Vorher hatten ſie auch ihr Pferd ihren Haushund ihre Katze gertödtet
Auf einem Tiſche lag ein Brief an die Behörden mit einigen Weiſungen
für die Beſtattung in einem Familiengrabe und einem Fluche für den
harten Hausherrn

Edinburg 31 Aug Keine Jnſel der SeligenDie September Nummer von Blackwoods Magazine einer der bedeu
tendſten in Edinburg herausgegebenen britiſchen Zeitſchriften enthält
einen ſtaunen und grauſenerregenden Artikel über den Ausſatz am
Cap der guten Hoffnung Der Verfaſſer beſchreibt ſeinen Beſuch auf
der Robben Jnſel nicht weit von Capſtadt deren Einwohner
zahl ſich nur aus Jrrſinnigen Ausſätzigen Verbrechern und den
Wärtern der verſchiedenen Gattungen zuſammenſetzt im ganzen unge
fähr 550 Er widmet ſeine Aufmerkſamkeit hauptſächlich den Au s
ſätzigen die ſich in einem ſo erbarmungswürdigen verwahrloſten
Zuſtande befinden daß es kaum glaublich ſei wie etwas derartiges
unter einer civiliſirten geſchweige chriſtlichen Regierung gefunden und
geduldet werden könne Er ſchildert zuerſt die zwei Arten des dort
vorkommenden Ausſatzes nämlich des tuberculoſen und des anäſthe
tiſchen Erſtere beſteht aus dem förmlichen Verfaulen des auf furcht
bare Weiſe entſtellten Körpers die zweite ans dem allmählichen
Schwinden der Glieder Die orientaliſche Art nämlich der weiße
Ausſatz von welchem in der Bibel die Rede iſt wird nicht da ge
troffen Die Schilderungen einzelner Fälle ſind über alle Beſchreibung
ſchaudererregend Der den Beſucher begleitende Arzt theilte ihm auf
ſeine Fragen mit daß die Dauer dieſer entſetzlichen Krankheit fehr ver
ſchieden ſei von einem bis zu zehn Jahren ſchwankend und daß ſie
durchaus anſteckend ſei Er ſelbſt dürfe nichts unterlaſſen was ihn
vor der Anſteckung ſchützen könne Ganz auffallend iſt es daß acute
körperliche Schmerzen nicht vorhanden ſind und nur das ſchreckliche
Bewußtſein ihres unabwendbaren Schickſals die Kranken in die düſterſte
apathiſchſte Stimmung verſetzt Um das Schlimmſte zum Schlimmen zu
häufen müſſen dieſe von der Welt Ausgeſtoßenen ihr elendes Daſein

auch noch ohne jeden äußeren Troſt und jede Erheiterung zubringen
Sind die beſten ihrer Behauſungen ſchon aller geringſten Bequemlich
keit und Freundlichkeit bar ſo ſind die meiſten derſelben ſcheußliche
baufällige Schmutzlöcher zu nennen in denen auf verfaultem Lager in
verpeſteter Luft die Unglücklichen den Tod herbeiſehnen Etwas Gräß
licheres und Schandbareres ſagt der Verfaſſer könnte die menſchlich
Erfindung kaum ausdenken Nichts gar nichts iſt vorhanden um
das ſchreckliche Loos dieſer Aermſten zu mildern um ihre düſter
brütenden Gedanken durch Lektüre irgendwelcher Art oder durch eine
freundliche ſaubere Umgebung zu erheitern Es iſt ſehr zu hoffen daß
die öffentliche Beſprechung der Sache dazu hilft ſolchen eines civili
ſirten Staates ganz unwürdigen Verhältniſſen ſo bald wie möglich ein
Ende zu machen

Konſtantinopel 3 September Dorf durch Eruption
zerſtört Das kleine 60 Kilometer nördlich von Erzerum gelegene
Dorf Kantzorik welches 215 Einwohner hatte iſt dieſer Tage durch
eine furchtbare Eruption zerſtört worden Das Dorf lag 1600 Meter
über dem Meeresſpiegel an einem Abhange Als die Einwohner ein
unterirdiſches Geräuſch vernahmen und bemerkten daß die Quellen ver
ſiegten wandten ſie ſich an die nächſte Behörde welche ihnen rieth
das Dorf zu verlaſſen Für die meiſten kam jedoch die Warnung zu
ſpät denn gegen Mittag während die Einwohner ſich zur Flucht
rüſteten ſtürzte ein mit Steinen und Erde vermiſchter Lavaſtrom
auf das Dorf und verſchüttete daſſelbe mit 136 darin befindlichen Per
ſonen und allen Thieren Von dem Dorfe iſt kaum mehr eine Spur
zu ſehen Der Berg iſt nach allen Richtungen geſpalten die Haupt
ſpalte iſt 400 Meter breit Man hört noch unterirdiſches Geräuſch es
erfolgen große Erdrutſchungen und Staubwolken erfüllen die Luft

Gexichts Zeituttg
Nordhauſen 4 September Majeſtätsbeleidigung

Vor der Strafkammer ſtanden heute der frühere Redakteur der
Nordh Ztg Kühne und der Schriftſteller Dr Benecke aus

Berlin unter der Anklage der Majeſtätsbeleidigung die durch einen
Artikel der Nordhäufer Zeitung Geffcken und der Reichstag be
gangen ſein ſollte Die Strafkammer fällte ein freiſprechendes Urtheil
der Staatsanwalt hatte 8 und 4 Monate Gefängniß beantragt Die
Vertheidigung führte Munckel

Aachen 4 September An die finſtere Zeit mittel
alterlichen Aberglaubens mahnte die jüngſte Sitzung der
Strafkammer des hieſigen Landgerichts Der Kurpfuſcherei an
geklagt ſtand die 53jährige Frau eines Keſſelflickers aus Strauch bei
Simmerath im Kreiſe Montjoie vor Gericht Aus ihrem Zauberbuche
wußte die Frau gegen alle Krankheiten und Gebrechen Mittel anzu
geben und wurde deshalb von den Bauern ihrer Gegend oft in An
ſpruch genommen Man ſollte es kaum für möglich halten daß die
hirnverbrannten Vorſchriften der Wunderdoktorin und Hexe von den
Landleuten wirklich zur Anwendung gebracht wurden jedoch ließ die
Verhandlung hierüber nicht den mindeſten Zweifel aufkommen Zur
beſſeren Wirkung der Kuren betete die Frau bei den Kranken gab vor
für dieſelben Bittgänge zu machen und nahm Beträge an angeblich
um Meſſen leſen zu laſſen Jn Wirklichkeit verwandte ſie das Geld
zum eigenen Nüutzen Für ihre Hilfe verlängte die Frau kein beſtimm
tes Honorar ſondern nahm mit dem fürlieb was man ihr an Geld
und Naturalien gab Die Angſt vor ihrer Zauberkraft war übrigens
ſo groß daß verſchiedene Leute nicht her zu Ausſagen über die Frau
bewogen werden konnten bis dieſe in ſicheres Gewahrſam gebracht war

weil ſie ſonſt von ihr behext zu werden fürchteten Das Gericht
verurtheilte die Angeklagte welcher auch die zweimalige Beraubung
von Opferſtöcken nachgewieſen wurde zu einer Strafe von einem
Jahr und drei Monaten Gefängniß

Oldenburg 4 September Wechſelfälſcher Die Straf
kammer verurtheilte den Kaufmann früheren Agenten Klein welcher
bei der inzwiſchen aufgelöſten Gewerbebank Oldenburg e
in deren Aufſichtsrath er war geſtändigermaßen ſeit 10 Jahren etwa
1100 falſche Wechſel über je 2700 2800 Mt diskontirte außerdem
zwei weitere Wechſelfälſchungen von 15,000 und rund 3000 Mk
beging zu 9jährigem Zuchthaus ſechsjährigem Ehrenverluſt und Tragung
der Koſten Straferſchwerend wirkte der Umſtand daß zahlreiche kleine
Gewerbsleute geſchädigt worden ſind

Luſtige Erke
Die höchſte Zeit Ein Jäger kommt mit zwei prächtigen

Rebhühnern nach Hauſe Meiner Treu ſagt die Frau indem ſie
daran riecht Du haſt gut daran gethan ſie heute zu ſchießen es
war die höchſte Zeit

Blutig gerächt Frau zu ihrem Mann Du kaufſt mir
den Hut alſo nicht Eduard Nein Nun wenn Du glaubſt
ich werde Dir wegen einer ſolchen Lumperei was vorheulen ſo irrſt
Du Dich

Marktbericht
Halle a den 5 September 1889

Eier pro Mandel 9,90 1,00 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30
Carotten pro Schock 0,30 0,40
Grüne Bohuen pro 5 Liter 0,40 0,45
Blumenkohl pro Kopf 60,25 0,35
Pfeffergurken pro 5 Liter 0,80 1,00
Seufgurken pro Mandel 0,35
Herbſt Morcheln pro Stück 0,25 0,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,25Rettig pro Mandel 0,30 0,40
Preiſelbeeren pro 5 Liter 1,30
Zwiebeln pro 5 Liter 9,30 0,40
Sellerie pro Mandel 1,00 1,50
Weintrauben pro Pfund V,30
Wirſing Kohl pro Mandel 1,00 1,20
Aepfel pro Mandel 0,15 0,35
Blaue Pflaumen pro Liter 0,10
Walnüſſe pro Schock 0,30 WWeißſiſche pro Pfund 0,25Barſche pro Pfund 0,30
Rebhühner pro Stück 9,80 0,30

Der Markt war mit Geflügel beſonders fetten Gänſen reich beſetzt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 5 September 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig neuer 162 190 alter 175 195 Roggen feſt

156 172 Braugerſte ruhig 160 190 Mittelqualitäten weniger beachtet
hochfeine in Poſten bis 197 Gerſte Futter 130 150 Hafer alter
166 172 neuer 154 162 Mais Raps Rübſen
Erbſen Viktoria 180 192 Kümmel flau excl Sack pro 100 Kilo
Netto 39 40 Stärke Halleſche prima Weizen
abfallende Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto
Linſen 26 40 M Bohnen 18 20 M Lupinen Klee

ſaaten M
Futterartikel

10,25 11

39,50 40,00 Mk

gefragt Futtermehl 13 15 en RoggenWeizenſchaalen 9,25 ggenkleieWeizengrieskleie 9,25
bis 9,50 Malzkeime helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen 15,50
bis 16 Malz 28,50 30,00 Rüböl 72 Petroleum 25Solaröl 0,825/309 knapp 17,50 18 Spiritus p 10 000 L O ſtill
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 58,60 mibrauchsabgabe 39,40 M hab mit 70 M Ver
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Das erſte Vierteltauſend

Ein amerikaniſches Sittenbild von Johann Rittig
Nachdruck verboten

Als es vor einigen Jahren in der Newyorker Wall
Street wieder einmal krachte und erkünſtelte Vermögen
in wenigen Stunden wie Schaum vergingen da ſaß Martin
Goll der Maſchiniſt in ſeinem beſcheidenen Heim in der
erſten Avenue beim Abendbrod und ſprach zu ſeinem Weibe
Franziska Uns donnert s da unten lange gut Was geht
uns die Panik der Aktienmenſchen an Unſer Bischen liegt
auf der Sparbank gut aufgehoben Dort darf nichts ver
ſpekulirt werden und trägt es auch wenig ſo iſt es doch
ficher

Gott ſegne
oben hinzu

Jetzt alſo ſind ſie voll die 250 Dollars Siehſt
Du Franziska da hatten wir uns alſo nicht verrechnet
Gerade um die Zeit hier wollten wir das erſte Viertel zum
Tauſend beiſammen haben und ſo iſt es auch gekommen
Das Sparen hilft doch und wenn uns ſonſt kein Unglück
trifft werden auch noch einmal die Tauſend voll

O das dauert aber noch ein paar Jährchen Darum
aber ſoll meine Freude am erſten Viertelchen nicht geringer
ſein es iſt doch ein hübſcher Anfang Plage genug hat es
gekoſtet wenn es aber auch nur wirklich ſicher iſt Meinſt
Du wahrhaftig Martin daß auf der Sparbank nichts paſſiren
kann Die Bärmannin ſagt man könne nicht wiſſen was
über Racht geſchieht und der Meixel der Schneider unten
meint morgen ginge es erſt recht los und alle Banken müßten
daran glauben

Laß Du die Narren ſchwätzen ich weiß was ich weiß
Und ſei froh daß unſere Zweihundertfünfzig dort und nicht
anderswo liegen

So beruhigt war Franziska doch nicht Dieſen Abend
ſprach ſie zwar nicht mehr vom erſten Viertelchen am
nächſten Morgen aber als Goll zur Arbeit ging konute ſie
nicht die Frage unterdrücken Glaubſt Du nicht Martin
daß es doch beſſer wäre wir holten unſer Geld

Mein
Jn Wall Street ſah es an dieſem Tage noch bedrohlicher

aus Auch Klein Deutſchland meinte ſich ängſtigen zu
müſſen Kaum hatte Frau Franziska den Fuß vor die Thür
geſetzt als eine Nachbarin ihr zurief O Mrs Goll das
wird aber ſchlimm mit dem Gekrach alle Leute laufen auf
die Sparbanken und wollen ihr Geld wieder haben

Jn einer halben Stunde ſtand auch Franziska Goll ihr
Bankbüchel feſt in der Hand in der langen Reihe aufgeregter
Menſchen vor einer Sparbank an der Bowery

Der Andrang war wirklich groß und das Gewühl der
Neugierigen die nichts zu holen hatten erhöhte die Auf
regung Unſinnige Gerüchte gingen von Mund zu Mund
und Jeder der ſein Sümmchen ausgezahlt erhalten und nun
leuchtenden Auges die Treppe herab kam wurde wie ein
Glückskind umringt und die noch in der Reihe Harrenden
blickten ihn faſt mit Neid wie einen Bevorzugten an Endlich
kam auch Frau Franziska daran Jhre Hand zitterte als
ſie das Geld in Empfang nahm Es war wirklich Alles
ja das ganze Viertelchen nicht ein Cent fehlte und auch
noch einige Dollars und Cents mehr als Zinſen vom vorigen

Nur feſt feſt

es fügte Franziska mit einem Blick nach

Halbjahr
Gott ſei Dank jetzt hab ich s wieder

in die Taſche hinein
Da ſteht ja auch die Frau Bärmann Kaum erblickt ſie

ihre auf die Straße hinaustretende Freundin als ſie ihr
laut zuruft Das iſt recht Mrs Goll Haben Sie s auch

Geueral Auzeiger für Halle und den Saalkreis
in dumpfes Brüten
und fürchtete jeden Augenblick er werde aufſpringen und
ſchreien Wo iſt das Geld
Gute Nacht ſagte er ihr freilich nicht an jenem Abend

Am nächſten Morgen war er wie umgewandelt er ſprach
ihr wieder freundlich zu und ſchien in
um Vieles milder
ſich Manches War es doch als habe ein guter Geiſt ihn
beſtimmt ihr das heimliche Sparen recht zu erleichtern So
kam er eines Abends und ſagte Franziska das Fleiſch
ſoll ja ſchon wieder theurer geworden ſein
denn aus mit Deinem Wochengeld Du ſollſt Dir nichts
abgehen laſſen
wenn ich Dir auch wöchentlich einen Dollar mehr gebe für
die Küche Und ſo that er ohne darum weniger bei Seite
zu legen Er muß es ſich ſonſt abgeſpart haben Und wenn
ſie ein neues Kleid brauchte oder ein Paar Schuhe erhielt
ſie von ihm immer etwas mehr als ſie hierzu verlangte
Dann pflegte er zu ſagen Kaufe etwas beſſeres Zeug es
hält deſto länger

Treppe heraufkommen hörte ſtockte ihr das Blut in den
Adern Sie meinte es ſchnüre ihr ein unſichtbarer Dämon
die Kehle zu Wie eine Verbrecherin kam ſie ſich vor
ſie hatte durch ihre Unbeſonnenheit auch ihn beraubt durch
ihre Schuld allein war verloren unwiederbringlich verloren wo
ran Schweiß des Braven Fleißigen Sparſamen klebte Sollte
ſie ihm bekennen Nein nein eher hätte ſie den Muth
da gerade zum Fenſter hinaus zu ſpringen als ihm jetzt
jetzt ſchon die Wahrheit zu geſtehen Später vielleicht
augenblicklich aber nicht um Alles in der Welt hätte ſie
ein Wort hervorbringen können

Raſch trocknete ſie die Augen bemeiſterte ſo gut es ging
ihre Aufregung und legte pochenden Herzens noch einiges
Geſchirr auf dem Eßtiſch zurecht
Gooll tritt ein ſpricht ſeine einfachen Begrüßungsworte
begiebt ſich in die Schlafkammer wo er in einer halben
Minute mit ſeiner üblichen Abendtoilette fertig wird und
macht es ſich hierauf bequem in ſeinem Stuhl vor dem
Tiſch Schweigſamer als ſonſt beginnen ſie ihre Mahlzeit
Die Frau blickt nicht auf und ißt nur wie zum Schein
Goll betrachtet ſie einmal zweimal legt dann ſeine Gabel
hin und ſpricht

aus Fehlt s wo Du haſt ja geweint Warum ſagſt
denn kein Wort

Was iſt denn Franziska Wie ſiehſt Du ſo ſchlecht

Jch glaub gar fährt er nach einer Pauſe während
velcher er einen ſcharfen Blick auf das Antlitz ſeines Weibes

ſchafft danach fragte er nicht mehr
am Geburtstage beſchenkte er ſie nur noch mit baarem Geld
als ob eine gütige Fee ihm dies eingeflüſtert hätte
nur konnte Franziska ohne daß er es merkte den in der
ſchrecklichen Nacht gefaßten Vorſatz erfüllen und das ihr ge
ſtohlene Viertelchen wieder erſetzen denn ach das
was ſie hinter ſeinem Rücken mit der Nadel verdiente würde
dazu noch lange nicht ausgereicht haben Heute giebt es
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Damals zitterte ſie am ganzen Leibe

Aber es ging vorüber

r Nachdenken
Auch an ſeiner Handlungsweiſe änderte

Kommſt Du

Jch denke wir kommen ſchon noch durch

Ob ſie aber wirklich das Beſſere ange
Zu Weihnachten und

So

geworfen die Gabel wieder anfaſſend munter fort ich
glaub gar Du haſt wirklich Angſt um unſere paar Dollars

Narr war Dich ſchon heute das Geld holen zu laſſen Da
weinſt Du am Ende noch dazu Haha Sei doch kein
Kind Wenn den Wall Street Leuten ihre Hunderttauſende
ſo ſicher wären wie uns unſer Viertelchen auf der Spar
bank könnten ſie heute ruhiger ſchlafen Laß Dir nur nichts
einreden von der alten Schwätzerin der Bärmann und dem
Gſcheidtle dem ſchnoddrigen Schneider im unteren Stock
Jch weiß daß unſer ſauer Erſpartes gut aufgehoben iſt
und da kannſt Du Franziska auch ruhig ſein Wenn es
ſonſt nichts iſt daun wäre es um jede Thräne ſchade die
Du in Deiner unnützen Angſt vergoſſen haſt

Wie ein Dolchſtich trifft ſie jedes Wort des ſo ruhig
fprechenden Gatten Jhr iſt es als müſſe ſie vom Stuhle
ſinken Sie wiſcht den Angſtſchweiß von der Stirn und
ſtammelt

Wie Du meinſt Martin wir wollen alſo nicht
mehr davon ſprechen

Goll ißt weiter jedoch nicht ohne von Zeit zu Zeit
einen verſtohlenen Blick auf ſein bekümmertes Weib zu wer
fen Es geht ihr doch ſehr nahe ſagt er ſich und als
er den letzten Biſſen gegeſſen und ſich die Hände gewaſchen
ſpricht er vom Tiſche aufſtehend

Na meinetwegen Wenn es Dir gar ſo rum zu thun
iſt wollen wir um Dir Deine liebe Ruhe wiederzugeben

die paar Cents die wir an Zinſen verlieren lieber
opfern Wenn s Dich glücklich macht mir iſt s recht thue
das Bankbuch heraus und hole morgen das Geld Jetzt
biſt Du doch zufrieden was

Er nahte ſich ihr und legte die ſchwere Hand liebreich
um ihren Nacken Jhre Lippe bebt und es verſagt ihr
faſt die Stimme als ſie die Augen auf den Boden gerichtet
entgegnet

Nein jetzt nicht mehr Du haſt Recht Martin
wir wollen das Geld lieber dort laſſen Ein

Thränenſtrom ſtürzt die bleichen Wangen hinab
Hab ich s doch gleich gedacht Meine Franziska iſtgeholt Das iſt recht Jch hab meins auch

Sofort ſind die zwei erregten Frauen von einer Menge
umringt aus
Geſicht freundlichen Gruß nickt Franziska lispelt der
trinmphirend dreinſchauenden Bärmann in s Ohr Mein
Mann weiß es zwar nicht aber

O der wird es Jhnen noch Dank wiſſen
Jch mein auch am ſicherſten iſt es doch halt in der

eigenen Taſche Wenn man s bei ſich hat er ja
was iſt denn das Jch hab s doch Franziska wird
todtenbleich und reißt das Taſchentuch aus der Taſche

Nichts

Jch hab s verloren Geſtohlennichts
Geſtohlen

Sie eilte wieder die Treppe hinauf mehrere Frauen
drängen ihr nach Jhr Auge irrt auf dem Boden umher

läuft an s Zahlbrett ruft dem auszahlenden Bankbeamten
daß ſie ihr Geld nicht mehr habe als ſolle er ihr

daſſelbe noch einmal auszahlen
r zuckt die Achſeln die Menge gafft und jetzt ſchreit

Franziska ſchluchzend auf
Jch bin beſtohlen Jch bin beſtohlen

Die Freundin welche inzwiſchen ihr eigenes Geld raſch
an der ſicheren Stelle zwiſchen Buſen und Mieder unter
gebracht ſtützt die Unglückliche deren Jammern einen großen
Auflauf bewirkt F
man ſie durch das Gedränge die Treppe hinabgeleitet

e

n
auch

Lager Die Bärmann ſitzt neben ihr

doch noch

ausgeſchickt

Polizei ausgerichtet hat Jetzt muß ich aber gehen nach
Haus zu meinen Kindern

Arme Morgen in aller Früh bin wieder hier
Es war Zeit geworden das Abendbrod herzurichten

Wie betäubt beſorgte Franziska ihr häusli Geſchäft trauensvolle Seele der gute Martin Einmal freilichVon Zeit zu Zeit St ſie ſich ſetzen und tief tief Athem und das war nur wenige Tage nach dem Unglück kam

rittes die l er verſtört nach Hauſe ſprach nicht aß nicht und verſankholen Und als ſte ihren Mann müden

welcher ihnen ein und das andere bekannte

Franziska iſt der Ohnmacht nahe als

r

Verlauf einer Stunde liegt ſie ein in Eſſig ge
tauchtes Tuch um die Stirn gebunden daheim auf ihrem

Nur nicht verzagt vielleicht erwiſcht man den Dieb
Der Meixel war noch einmal im Stationshauſe

und der Kapitän hat ihm geſagt die Detektivs ſeien ſchon
Jhrem Mann dem würd ich s noch nicht

gleich ſagen Warten Sie noch bis Sie wiſſen was die

Adje liebe Mrs Goll nur den
Kopf nicht verloren und immer ein Herz gefaßt Adje Sie

ein kluges Weib und ſieht ein was vernünftig iſt
Muß aber auch dazu geweint ſein Du Närrchen Komm

jkomm gieb mir einen herzhaften Schmatz So und
leg Dich heute bald zur Ruhe Fränzi Du ſiehſt mir ſpott
ſchlecht aus

Bald legte ſie ſich zur Ruhe aber Schlaf fand ſie
die ganze lange lange Nacht keinen Und als die Dämme
rung herankroch da war der in banger Finſterniß unter
hundert unterdrückten Seufzern gereifte Entſchluß gefaßt

ich muß heimlich ſparen mir es vom Munde abknauſern
Näharbeit annehmen ohne daß er es weiß und wieder zu
ſammenlegen Cent auf Cent Dollar auf Dollar bis das
Viertelchen wieder eingebracht iſt

Drei Jahre ſind verſtrichen Martin Goll und ſein
Weib wohnen noch immer in ihrer kleinen Wohnung in der
erſten Avenue Heute iſt Franziska s Geburtstag Eben
wirft die Juniſonne ihre erſten Strahlen auf den Küchen
herd Der Gatte hat ſich noch nicht erhoben aber Fran
ziska in ſchmuckem ſteifgebügeltem Calicokleid iſt ſchon ge
ſchäftig Jm Kaffeetopf brodelt es und ſie zupft die gelb
werdenden Blätter aus der in voller Blüthe ſtehenden Gera
niumpflanze

Jhr iſt froh zu Muthe eine geſunde Farbe liegt auf
ihrem Antlitz Der kleine Haushalt gedeiht ſeit dem
Schreckenstage an der Sparbank hat ſich kein Mißgeſchick
eingeſtellt Und durchgeſetzt hat es Frau Franziska doch
der kluge Martin iſt bis auf den heutigen Tag nicht da
hinter gekommen daß ſie damals das Geld erhoben hat und
um daſſelbe beſtohlen worden iſt Den Dieb hat man frei
lich nie erwiſcht aber das erſte Viertelchen iſt doch ſchon
wieder da und daneben noch ein zweites Während Martin
in den letzten drei Jahren ihr wieder von Zeit zu Zeit
kleine Erſparniſſe eingehändigt die ſchon mehr als zwei
hundertundfünfzig Dollars ausmachen hat ſie es mit eiſerner
Ausdauer dahin gebracht daß der einſt ſo ſchmerzliche Ver

luſt heute faſt ſchon ganz erſetzt iſt Nur noch fünf Dollars
fehlen Jn mehr als hundert Gängen hat ſie das heimlich
Erworbene und Erſparte auf die Bank gebracht und mit
den Zinſen ſind es ſchon zweihundertfünfundvierzig Dollars

Wie das Glück ſie aber auch begünſtigt hat Nie fragte
Martin nach dem Bankbüchel er iſt doch eine recht ver

Ehe Franziska es ergreift umhalſt ſie den Mann
Dir Dank Dir von Herzen Heute heute machſt Du
mich recht glücklich damit

gewiß wieder ein Geldgeſchenk St er kommt
Martin öffnet die Küchenthür Guten Morgen

auf der Sparbank und biſt mir gram daß ich nicht der Fränzi viel Glück zum Geburtstage Komm da auf dem
Tiſch liegt das Geſchenk

Richtig wieder ein ſpiegelblankes e en en
Dan

Nun warum denn gerade heute Was iſt es denn
daß Du ſo arg auf Caſh biſt Du haſt am Ende gar
Schulden und brauchſt heimlich Geld

Ja ja heimlich Geld und es iſt mir ſehr ſehr
ſauer geworden Thränen erſtickten ihre Stimme

Was Du nicht ſagſt
Und noch mehr lieber guter Mann es laſtet noch eine

große Schuld auf mir und jetzt endlich kann ich ſie be
kennen

Sapperment Da ſoll ich wohl gar erſchrecken was
da herauskommt

Martin verzeih mir damals vor drei Jahren Du
weißt als alle Leute nach den Sparbanken liefen habe auch
ich

Unſer Viertelchen geholt fällt ihr der Mann ins
Wort habe mir es ſtehlen laſſen und habe geglaubt
daß der dumme Mann es nicht erfährt daß er mir meine

Angſt und meinen Kummer nicht vom Geſicht ablieſt
habe geglaubt daß der böſe Mann mich die langen drei
Jahre meine ſchwere Sorge werde allein tragen laſſen daß
er die Hände in den Schooß legen und ruhig zuſehen wird
wie ich mich überarbeite und abhärme

Größer und größer werden Franziska s Augen Wie
Martin Du weißt Du weißt ſchon lang und haſt
das Alles nur gethan um

Freilich Närrchen um den dummen Streich den die
Fränzi begangen ſo ſchnell wie möglich wieder gut zu machen

Schluchzend liegt das Geburtstagskind an der Bruſt
ſeines beſten beſten Freundes auf Erden

Gelacht jetzt Fränzi Das erſte Viertelchen iſt ja
wieder da und das zweite dazu Jetzt macht es ein halbes
Tauſend das erſte halbe Tauſend Nun friſch drauf los
mit vereinten Kräften daß bald die zweite Hälfte dazu
kommt

Vermiſtuhtes
Köchin und Präſident Die Newyorker ſchreibt

Madame Pélonard die franzöſiſche Köchin des Präſidenten
Harriſon iſt wüthend und hat eine Klage gegen ihren Brodherrn
angeſtrengt weil derſelbe ihr angeblich ihren Lohn vorenthalten und
ihren Ruf geſchädigt haben ſoll Die Franzöſin welche bevor ſie als
Köchin im Weißen Hauſe inſtallirt wurde das Scepter in der Küche
des früheren engliſchen Geſandten Sackville Weſt geführt hatte wurde
vor einigen Wochen als die Familie des Präſidenten in die Sommer
friſche ging von der ſehr ſparſamen Frau Harriſon entlaſſen Als
die Pélonard welche behauptete für den ganzen Sommer engagirt
worden zu ſein die Auszahlung ihres Lohnes monatlich Doll 50 für
den Reſt der Saiſon verlangte wurde ihr dieſe abgeſchlagen
Daher die Klage gegen den oberſten Beamten der Republik der ſich
um weiteren Skandal zu vermeiden wohl veranlaßt ſehen wird die
Forderung des wüthigen KüchenDragoners zu begleichen

Leibmarſch der Centrumspartei Von dem Feſtmahl
welches nach Schluß der letzten öffentlichen Generalverſammlung der
Katholiken in Bochum ſtattfand erzählen katholiſche Blätter folgende
Epiſode Als Propſt Köſters einen mit vielem Beifall aufgenommener
Trinkſpruch auf Exzellenz Dr Windthorſt ausbrachte wurde der
RadetzkiMarſch von der Kapelle angeſtimmt die anſprechende Weiſt
dieſes Marſches ſchaffte lebhafte Bewegung in die Geſellſchaft der auch
Dr Windthorſt Worte verlieh er machte darauf aufmerkſam wi
dieſer Marſch auf allen Verſammlungen in Nord und Süd wo di
Katholiken zuſammen waren dieſelbe begeiſternde Aufnahme gefunder
habe er ernenne deshalb den Radetzki Marſch zum Leib marſch
des Centrums

Man muß ſich zu helfen wiſſen Aurelien Scholl erzähb
im Matin folgende Anekdote Ein Künſtler meldet ſich bei einew
Theaterdirektor Er will ein paar Lieder ſingen und einen Charakter
tanz ausführen dafür verlangt er 10 Frs pro Abend Der Direktor
ſieht ihn an und ſucht in ſeinem Gedächtniß der Mann kommt ihm
bekannt vor Sind Sie nicht einmal ſagt er dann mit einer
Wandertruppe im Theater von Vernon aufgetreten Ja wohlwar die Antwort Aber da waren Sie ja ganz abſcheulich Jch
konnte nicht anders Wie ſo denn Der Direktor bezahlte
ſeine Künſtler nicht Wenn ich nun gut ſpielte wurde ich applaudirt
während ich vor Hunger faſt ſtarb Spielte ich aber ſchlecht ſo
n man mich mit Aepfeln und da hatte ich wenigſtens etwas zu

eſſen
Achtzehn blanke Glatzen Achtzehn ernſt dreinſchauende Herrenwaren es welche wie das B Tagebl erzählt tadellos Weg ge

kleidet und angethan mit weißen Kravatten und weißen Handſchuhen
und das Haupt mit dem glänzenden Cylinder bedeckt ſich am 30 Aug
Abends in der neunten Stunde auf dem Perron des Anhalter Bahn
hofs in Berlin einfanden und durch e würdige Haltung dte
Aufſehen erregten Wer ſind ſie Was wollen ſieWer kommt an bieſe und ähnliche Fragen ertönten alsbald aus
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Nr 140 Freitag
dem ſich immer mehr vergrößernden Kreiſe der Neugierigen welche ſich
uw die geheimnißvollen Ankömmlinge verſammelten bis nach langem
Debattiren die ſeitens eines glaubwürdig erſcheinenden Herrn geäußerte
Anſicht zur Gewißheit erhoben wurde daß der Kaiſer von R uß
Fand inkognito ankomme und infolge deſſen auch in beſcheidenem Zivil
epipfangen würde Jnkognito bemerkte einer der Neugierigen aha
darum is ooch nich abgeſperrt ein Ausſpruch der Jedem einleuchtete
und ihn das gütige Geſchick preiſen ließ welches ihm ſo unerwartet
geſtattete dem ſchon halb zur Mythe gewordenen hiſtoriſchen Ereigniß
anzuwohnen Endlich lief der mit begreiflicher Spannung erwartete
Zug ein Noch immer zeigte ſich o Glück kein abwehrender
Schutzmann und Alles drängte dem Herrn nach welcher aus der
Reihe der in geſchloſſener Front aufgeſtellten Achtzehn heraus und auf
ein Coupé zutrat dem ein Reiſender entſtieg den er bei der Hand nahm
und ihn die Front der Weißbehandſchuhten entlang führte In dieſem
Augenblick nahmen dieſe wie auf Kommando die Hüte ab und ver
beugten ſich ehrerbietigſt wobei es wie heller Mondſchein über die
Verſammlung ging denn achtzehn blanke Glatzen leuchteten dem
Ankömmling entgegen Der Anblick wirkte außerordentlich komiſch
und die Heiterkeit ſtieg ins Unendliche als bekannt wurde daß die fei
erlichen Herren Mitglieder des Vereins urfideler Kahlköpfe waren
welche ihren aus der Sommerfriſche heimkehrenden Präſidenten Spund
in gewohnter Weiſe empfingen

Der freie Tag eines Millionärs Aus Paris wird dem
W Frdbl gemeldet Dem Haupteigenthümer des 7 Magaſinsbu Louvre Mr Hériot der in vieler Beziehung das Schickſal des

Fürſten Joſef Sulkowski theilt wird gegenwärtig zeitweilig die Er
laubniß ertheilt fich Paris anzuſehen und vom Ausgang dieſer
Verſuche wird es abhängen ob er wieder für geſund erklärt und in
den Beſitz ſeiner ungezählten Millionen gelangt über welche derzeit
ſeine Familie das heißt ſeine Frau ein ehemaliges Ladenmädchen
aus dem Louvre ſchaltet Den jüngſten freien Tag brachte Mr
Hériot in Geſellſchaft ſeines Freundes Gérard Maire des 20 Arron
diſſements zu und er klagte dieſem daß die Aerzte ihn bisher ausge
beutet hätten indem ſeine Pflege durch drei Aerzte und ſechs Wärter
die Summe von 420 Francs täglich koſtete Dabei hat man dieſen
Millionär in zerriſſenen Schuhen gehen laſſen und Mr Gérard mußte
ſeinen Freund vor Allem zu einem Schuhmacher und ſodann zu einem
Notar begleiten wobei es ſich herausſtellte daß Madame Höériot trotz
ihres wiederholten Verſprechens das von Mr Hériot verlangte Reiſegeld
nicht deponirt hatte Mr Hériot machte auch einen längeren Beſuch
im Magaſin du Louvre deſſen Angeſtellte ihren Chef den ſie für immer
im Jrrenhauſe wähnten mit höchſtem Staunen empfingen Ein
Dejeuner in der Maiſon dorée eine Fahrt in die Ausſtellung und eine
Fahrt auf die Polizei Präfektur woſelbſt Mr Hériot um dem Prä
fekten ſeinen Dank für die ertheilte Erlaubniß auszudrücken ſeine
Viſitenkarte deponirte beſchloſſen den freien Tag des für wahnſinnig
erklärten Millionärs Derſelbe fuhr ſodann in ſeine luxuriös einge
richtete Matratzengruft im Jrrenhauſe von Vanvres zurück

Gute Nerven Aus Vöslau wird dem J W unterm
2 September gemeldet Heute früh unmittelbar nach Beendigung
der Kurmuſik wurden die Paſſanten der Waldwieſe durch eine heftige
Detonation erſchreckt Ein Mann hatte ſich auf der Waldwieſe aus
einem Rovolver eine Kugel in den Kopf gejagt und ging mit der Kugel
im Kopfe und blutüberſtrömtem Geſichte bis zum Schloßplatze gefolgt
von einer hundertköpfigen Menſchenmenge Auf dem Schloßplatze kam dem

Selbſtmord Kandidaten der Badearzt entgegen und legte dem Unglück
lichen einen Nothverband an Als der Arzt die Wunde ſondirte bat
der Mann mit der Kugel im Kopfe den Arzt um eine Zigarette
nachdem er dieſelbe erhalten ſteckte er ſie in Brand und rauchte ſie
während der ärztlichen Unterſuchung mit bewundernswerther Gemüths
ruhe zu Ende

Kleine Geſchenke erhalten die Freundſchaft Wie Bou
langer es als Kriegsminiſter mit den ihm erwieſenen Gefälligkeiten
gehalten hat davon giebt die Erzählung eines Weinkaufmanns in
Rheims ein Bild
und fordert die Boulangiſten auf ihn wenn ſie wollen gerichtlich zu
belangen Man erfährt da Folgendes Jch wollte einen Aufſchub der
Einberufung eines Verwandten aus Familienrückſichten erhalten und
wendete mich deshalb an Buret den man mir als ſehr einflußreich bei
dem Miniſter geſchildert hatte
keinerlei Schwierigkeiten machen würde indeſſen wären einige koſt
ſpielige Förmlichkeiten zu erfüllen Ich ließ mich nicht lange bitten
und bot 500 Franken Darauf wurde mir von Buret ein Stelldichein
für den folgenden Tag gegeben Als ich mich zu demſelben einſtellte
erklärte mir der Vertrauensmann des Miniſters daß die Sache einge
leitet ſei Jndeſſen muß ich Sie ſchon bitten mit einem Tauſend
Franks Billet herauszurücken Man begnügt ſich nicht mit 500
Franken Jch kam dieſem cyniſchen Geſuche nach nur um ſchnell mit
dieſem unangenehmen Burſchen fertig zu werden Eine Stunde ſpäter
führte Buret mich in das Kabinet Boulangers ein Der Miniſter empfing
mich ſehr artig und freundlich und bewilligte mein ihm vorgetragenes
Geſuch ſehr ſchnell ohne auch nur mit der Wimper zu zucken Darauf
nahm er Buret bei Seite und nachdem er einige Worte leiſe mit ihm
gewechſelt ſagte er halblaut ſo daß ich es hören konnte Du weißt
mein Alter ich habe keinen Cognac mehr Als Buret mich dann
zurückgeleitete fragte er mich ob ich gehört was der Miniſter geſagt
Mir erſchien aber dieſer Cynismus doch zu frech und überdies glaubte
ich mit 1000 Franken den kleinen Dienſt genügend bezahlt zu haben
ohne Herrn Boulanger noch einige Dutzend Flaſchen alten Cognacs
überſenden zu müſſen Die Geſchichte klingt allerdings abenteuerlich
aber wenn ſie der Mann beſchwören will wird ſie wohl wahr ſein

Geiſtvoller Briefſchreiber geſucht Die Polizei leiſtet zu
weilen auch ritterliche Dienſte wie nachfolgender vom P mitge
theilter Fall beweiſen kann Die jugendliche Gemahlin eines hochge
ſtellten Beamten in Budapeſt fühlte in allen Ehren den Drang zu

a X

Amtliche Bekanntmachungen
Ausſchreibung

Die Herſtellung der inneren Einrichtung der Retirade der neuen Bürgerſchule
an der Dreyhauptſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Donnerstag den 12 September d Js Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus und zwar
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 3 September 1889
Der Stadtbaurath

Lohauſen

Der Weinhändler will ſeine Darſtellung beſchwören

Buret erklärte ſofort daß die Sache

GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltrets
romantiſcher Zerſtreuung und ſuchte deshalb im kleinen Anzeiger eines
dortigen Blattes nach einem geiſtvollen Briefſchreiber der ſich als
bald auch finden ließ Es waren das Epiſteln voll Feuer und Esprit
ſo daß die Dame nachgerade Angſt bekam es könnte aus der Sache
doch mehr entſtehen als zu unſ uldigem Zeitvertreib ſtatthaft iſt um
ſomehr als der unbekannte Jüngling in der Schreibmanier immer
ſtürmiſcher wurde und ſchließlich damit herausplatzte Madame
ich habe Jhnen nachgeſpürt und entdeckt wer Sie ſind Sie heißen ſo
und ſo und ich bitte jetzt um ein Rendezvous Voll Schrecken erſuchte
jetzt die Zerftreuungsbedürftige in ihrem nächſten Lebenszeichen auf
das Dringendſte ihren Partner um die Zurückſtellung der kompromit
tirenden Korreſpondenzſtücke und ſie fiel aus allen Himmeln als jetzt
die Antwort eintraf Gern meine Gnädigfte wenn Sie die Güte
haben mir auf dem bekannten Wege ſo und ſo viel in öſterreichiſch
ungariſcher Währung zukommen zu laſſen Widrigenfalls ſag ich s
Jhrem Herrn Gemahl Nach einer ſchlafloſen Nacht beſchloß die be
drängte junge Frau dem ſchurkiſchen poste restante Seladon gegenüber
lieber die Polizei in Aktion zu ſetzen als den ahnungsloſen Gatten
der die Sache doch von einer ganz anderen Seite nehmen würde Und
ſo bildet denn der pikante Fall derzeit den Gegenſtand einer geheimen
Unterſuchung in deren Laufe der Herr Liebesbriefſchreiber auch ſchon
ſtellig gemacht wurde Er leugnet jede habſüchtige Abſicht erklärt das
betreffende Forderungsſchreiben für einen bloßen Schreckſchuß und
beſteht feſt darauf die Briefe von Madame als werthvolles Andenken
ewiglich aufbewahren zu wollen Die Briefe ſeien an ihn geſendet und
folglich ſein daran könne keine Obrigkeit der Welt rütteln Die Polizei
zerbricht ſich nun den Kopf darüber wie man der jungen Gnädigen
Ruhe ſchaffen könnte ohne daß der Herr Gemahl der ein weißer
Othello ſein ſoll etwas davon erfährt

Haaropfer Vor einiger Zeit wurde in Tokio ein neuer Sinto
Tempel errichtet Es iſt Vorſchrift daß die Andachtſtätten aus Holz
erbaut werden und um die verſchiedenen Balken in ihre Poſition zu
bringen nimmt man keine gewöhnlichen aus Hanf gedrehten Taue in
Gebrauch ſondern nur ſolche die aus Menſchenhaar verfertigt ſind
um ſomit der Gottheit welcher der Tempel geweiht iſt ein freiwilliges
Opfer darzubringen Ein japaneſiſches Blatt hat nun die Quantität
der Menſchenhaartaue ausfindig gemacht die bei der Errichtung be
ſagten Gebäudes zur Verwendung kamen Danach wurden im Ganzen
24 Stück Menſchenhaartaue die zuſammen 4528 Fuß lang waren und
im Durchmeſſer 7 Zoll maßen verwendet Das Gewicht dieſer
Taue betrug 8847 Pfund und man nimmt an daß über 350,000 Perun ihr Haupthaar aufopferten um dieſe Quantität zuſammen zu

ringen
Zurückgekehrter Verbaunnter Mitte Auguſt d J iſt der

berühmte Verfaſſer von Was thun Tſchernyſchewsky vom
Kaiſer Alexander III begnadigt aus Sibirien wieder zurückgekehrt
Ueber die Verurtheilung desſelben im Jahre 1864 ſchreibt uns ein
Augenzeuge der damals in Petersburg lebte Folgendes Am 20 Mai
1864 gegen 8 Uhr Morgens verſammelte ſich auf dem Kaſernenplatze
in Petersburg eine große Menſchenmenge die einen dichten Kreis
bildete Jn dieſem Kreiſe ſtand ein Karré Linienſoldaten und inmitten
des Karrés erhob ſich ein Schaffot mit einem ſog Schandgalgen An
einem ſolchen Galgen werden keine Hinrichtungen vollzogen Der
Delinquent wird deswegen unter ihn geſtellt oder an ihn gebunden
damit der höchſte Grad der perſönlichen Entehrung durch dieſen Akt
ausgedrückt werden kann Der Regen goß an ſjenem 20 Mai in
Strömen aber er verhinderte nicht daß die Menge ſich von Minute
zu Minute mehr anſammelte und mit Ungeduld des bevorſtehenden
Schauſpiels harrte Um 9 Uhr fuhr endlich der erwartete Wagen
von einer Eskorte Gendarmen begleitet über den Platz und machte am
Galgen Halt

ung ſtieg Letzterer war auffallend bleich aber ſehr ruhig
Mann nämlich der Titularrath N G Tſchernyſchewsky ſtieg ſo
fort die Leiter zum Schaffot hinauf wo ihn zwei rothmützige Henker
unter die Arme nahmen Damit begann die ſog Entehrungs Zeremonie
Man hing dem bleichen Mann eine ſchwarze hölzerne Tafel um den
Hals auf der ſein Urtheil in weißen Buchſtaben geſchrieben war
Endlich ſchlug ihm einer der Scharfrichter barſch die Mütze vom Kopfe
daß ihm nicht etwa ein Wort von dem entginge was ihm nun vorge
leſen wurde Das war aber das ungemein lange gerichtliche Erkennt
niß das auf 14jährige Zwangsarbeit in den Bergwerken und nach
Verbüßung dieſer Strafe auf lebenslängliche Deportation nach Sibirien
lautete Mit der geſpannteſten Aufmerkſamkeit war die Menge trotz
des Regens der Verleſung des gegen Tſchernyſchewsky gefällten Ürtheils
gefolgt Nach der Verleſung trat eine kleine Pauſe ein dann nahm
der Henker das Wort und verkündete daß Se Maj der Czar und
Beherrſcher aller Ruſſen allergnädigſt geruht habe die gegen den An
geklagten erkannten 14 Jahre Zwangsarbeit auf 7 herabſetzen Sodann
ſtülpte der Henker Tſchernyſchewsky die Kopfbedeckung wieder auf der
nunmehr auf die Kniee fallen mußte damit die Entehrungs Zeremonie
weiter vor ſich ginge Es wurde zuerſt zum Zeichen der Schande ein
blanker Degen über dem Haupte des Knieenden zerbrochen dann mußte
der Angeklagte ſich wieder erheben worauf er an den Galgen für einige
Minuten angekettet wurde Kaum ſtand aber Tſchernyſchewsky am
Galgen als ein prächtiger Blumenſtrauß aus der Menge geſchleudert
wurde und zu ſeinen Füßen niederfiel Dem erſten Blumenſtrauß
folgte noch eine ganze Anzahl kleinerer und größerer die Gendarmen raſſten
ſie jedoch ſchnell auf oder traten ſie unter die Füße Als der Ver
urtheilte das Schaffot wieder hinabſtieg konnte die Gendarmerie die
Menge kaum zurückhalten die unter dem unaufhörlichen Rufe Es
lebe Tſchernyſchewsky und Auf Wiederſehen dem Staatsverbrecher
die Hand drücken oder ihm ein letztes Lebewohl perſönlich ſagen wollte
Dann fuhr der Wagen ſchnell davon uud eine halbe Stunde ſpäter
war der Platz vollſtändig leer Nur einige Arbeiter waren noch be
ſchäftigt den Schandgalgen wieder abzubrechen

Großer

Inventar Herkauf
Jn dem Concurs Verfahren über das

Vermögen des Reſtaurateurs Carl

ein großer Concertflügel Spiegel
Bilder hölzerne u eiſerne Tiſche
eiſerne Gartenſtühle Wien Stühle
Wand u Hänge Lampen Laternen

Ausſchreibung
Die Herſtellung der Waſſerleitung in der Bürgerſchule an der Dreyhaupt

ſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Donnerstag den 12 d Mts Vorm 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 4 September 1889
Der Stadtbaurath

Lohauſen

Ausſchreibung
Die Herſtellung der Gasleitung in der Bürgerſchule an der Dreyhauptſtraße

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Donnerstag den 12 d Mts Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus

auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 4 September 1889
Der Stadtbaurath

Lohauſen

ein Muſik Orcheſter Notenpulte
zwei eiſerne Zelte mit Leinwand
planen ein dreileitiger Bierdruck
apparat Bierſeidel mit und ohne
Deckel Taſſen Gläſer u v a m

Sonnabend den 7 Sept cr
Vormittags 9 Uhr

auf der Rabeniuſel bei Halle a/S
öffentlich meiſtbietend verſteigert werden

Halle a/S 3 Septbr 1889

J Ed Peuschel
Concurs Verwalter

Herrengarderobe wird ſauber gereinigt
ausgebeſſert und aufgebügelt

Gr Klausſtr 41 8 Tr l
Trockenes Brennholz in Fuhren und

Körben Fritz Reuterſtr 4
Daſelbſt auch Maurerrohr zu verkaufen

Schuhwaaren jeder Art fertigt na
Maaß ſowie Reparaturen ſchnell und bill

Franz HKaerold Schuhmacher
Trotha

zen Aller Blicke waren auf den Wagen gerichtet aus dem S Friedrich Paul 2 Klinik Der Strafgefangene Arbeiter Jo
zuerſt ein Offizier dann ein Mann in gewöhnlicher bürgerlicher Kleid

Dieſe blaſſe

und Handelsgärtner M H K A Haaſe ein Triftſtraße 11

Soeben erſchien

Preußiſche Jagdgeſetzgebung

Seite 7

Staudesamtliche Nauhridpten
Standesamt Halle

Aufgeboten
31 Auguſt Der Muſikdirektor Friedrich Paul Schmidt zu Halle

a S und Auguſte Jda Elſte zu Gottens
2 September Der Comptoriſt Friedrich Ferdinand Röder An

halterſtraße 94 und Thereſe Wilhelmine Vogel Heinrichſtraße 8
Der Bäckermeiſter Friedrich Auguſt Hohndorf 5 Vereinsſtraße 5 und
Auguſte Anna Nicolai Weingärten 32 Der Fleiſcher Johann Bern
hard Uhrlau Saalberg 14a und Marie Auguſte Reichardt Saalberg 3

Der Tiſchler Heinrich Hermann Döring Schloßgaſſe 18 und Anna
Louiſe Wilhelmine Henriette Priborowsky Deſſauerſtraße 4 Der
Handarbeiter Wilhelm Guſtav Speck Taubenſtraße 14 und Bertha
Anna Rottig Gröbers Der Zimmermann Friedrich Auguſt Schmidt
Schützengaſſe 94 und Klara Faulmann Herrenſtraße 23

Eheſchließungen
31 Auguſt Der Handarbeiter Karl Wilhelm Otto Jäger Thurm

ſtraße 24 und Friederike Thereſe Bertha Grünewald Schwetſchkeſtr 25
Der Klempner Friedrich Guſtav Bernhard Kurze gr Steinſtr 26

und Emma Marie Luiſe Stock Pfännerhöhe 7 Der Handarbeiter
Franz Wilhelm Friedrich Kraft und Martha Alwine Stock an der
Glauch Kirche 4

2 September Der Lademeiſter Karl Robert Jeßner zu Aunen
und Amalie Friederike Hoffmann Landwehrſtraße 7

Geboren
31 Auguſt Dem Hondarbeiter Franz Lenz S Fritz Otto Unter

plan 1a Dem Schloſſer Albert Melzer S Paul Friedrich Wein
gärten 18 Dem Handarbeiter Heinrich Martin T Marie Bertha
Hedwigſtraße 12 Dem Gerichts Aktuar Guſtav Dülßner T Jo
hanne Marte Eliſabeth Taubenſtraße 17 Dem Handarbeiter Karl
Kirchhoff S Karl Wilhelm Dachritzgaſſe 8 Dem Handarbeiter
Franz Focke S Franz Paul Zwingerſtraße 24 Dem Kutſcher
Adolf Schulze T Elſe Gertrud Franckeſtraße 4 Dem Schloſſer
Wilhelm Rümpler T Margarethe Maria Weingärten 25 Dem
Schuhmachermeiſter Oswald Leinung S Emil Kurt Albrechtſtraße 19

Dem Schriftſetzer Julius Wagner S Hermann Ernſt Laurentius
ſtraße 6 1 unehel T

2 September Dem Handarbeiter Karl Vandewe T Marie Emilie
Friederike Schützengaſſe 16 Dem Zugführer Hermann Egeling S

6 September

Emil Karl Rudolf Südſtraße 3 Dem Keſſelheizer Karl Nagel S
Friedrich Max Schmiedſtraße 10 Dem Dienſtmann Friedrich Oyen
T Friederike Karoline Frida Herrenſtraße 6 Dem Muſiker Bern
hard Peuckert T Martha Bertha Frida Breiteſtraße 8 Dem
Glaſermeiſter Moritz Hommel T Marie Margarethe Geiſtſtraße 37

Dem Diener Friedrich Michel S Otto Hermann Albrechtſtraße 15
Dem Schmied Guſtav Wiesner S Wilhelm Waldemar Unter

berg 11 Dem Zimmermann Friedrich Hoffmann S Ernſt Alfred
Arthur Bahnhofſtraße 6 Dem Bureaugehilfen Hermann Weihrauch
S Franz Paul Henriettenſtraße 11 Dem Zimmermann Karl
Veſter T Auguſte Charlotte Marie Oberglaucha 15 Dem Fleiſcher
meiſter Julius Kräger T Martha Eliſabeth Selma Karlſtraße 15

Geſtorben
31 Auguſt Des Schneidermeiſter Auguſt Piezzſch T Klara Martha

1 J alter Markt 32 Der Maurer Johann Gottlieb Heinrich
Kutſcher 66 J Meckelſtraße 22 Des Wildhändler Albert Raue

hann Heinrich Michael Saal 65 Strafanſtalts Lazareth Des
Bauunternehmer Wilhelm Hanack T Jda Margarethe Vally 5

Harz 34 Des Viktualienhändler Guſtav Plätzſch T todtgeb Tho
maſiusſtraße 2 Des verſtorb Ziegelmeiſter Ferdinand Eſchke T
Anna 14 Diakoniſſenhaus Des Knecht Heinrich Städtler T
Margarethe 2 Diakoniſſenhaus Des Lehrer Julius Saalheim
S Julius 3 Klinik 1 unehel S

2 September Der Privatmann Friedrich Wilhelm Trautmann
77 Fleiſchergaſſe 32 Die Amalie Dorothee Heſſe geb Spangen
berg 68 Mühlgaſſe 6 Die Wittwe Auguſte Sophie Dieck geb
Probſt 80 J Uleſtraße 5 Des Bäckermeiſter Guſtav Hädicke T
Roſalie Olga 1 gr Ulrichſtraße 54 Des Rentner Wilhelm
Engelhardt Ehefrau Marie geb Pfluger 56 Diakoniſſenhaus
Der Maurer Gottfried Pohley 45 Klinik Des Maurer Leopold
Rappſilber T Minna Martha Hedwig 1 Weingärten 21 Des
Poſtſchaffner Hermann Fiſcher T Bertha Martha 9 Martinsgaſſe 24

1 unehel S
Jm Laufe der Woche verſtarben an Schwäche 2 Scharlach 1

Lungenlähmung 1 Darmtuberculoſe 1 Nephritis 1 Lungenödem 1
Aſthma mit Herzlähmung 1 Darmkatarrh 2 Lungenentzündung 4
Brechdurchfall 4 Septicgemie 1 Lungenſchwindſucht 1 Herzſchlag 1
Diphtherie 1 Eingeklemmter Bruch 1 Krämpfe 2 Altersſchwäche 1
Eclampſie 1 Herzlähmung 2 Darmkrebs 1 Bronchitis 1 Schenkel
tuberculoſe 1 Schwindſucht 1 Phthiſis 1 Croup 2 Zuſammen 38

befinden ſich 6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
remde

Standesamt Giebichenſtein
Geboren

3 September Dem Maurer H A H Leopold ein S gr Brunnen
ſtraße 7 Dem Keſſelſchmied F R A Heinrich ein S gr Goſen
ſtraße 11 Dem Bäckermeiſter F Stange ein Triftſtraße 18
Dem Maurer F W K Kratz ein Hoheſtraße 14 Dem Kunſt

Fr M oaolk s
Gosellschaſtsreisen

Ermes von hier ſollen die zum Betriebe Amt w
der Gaſtwirthſchaft auf der Rabeninſel Telegramm Adreſſe Noack BerlinPaſſage
erforderlich geweſenen Jnventarienſtücke nach

10 diesjährige Reiſe am 9 Septbr2

11 17 Reiſedauer 10 Tage12 26 X Preis ab Berlin13 4 Oktober 300 Mk14 J e 17 du ab Köln 250 Mk
2 nach

g

t

Jm Preiſe einbegriffen Eiſenbahn II Klaſſe in Jtalien und auf Dampf
ſchiffen J Klaſſe orts und ſprachkundige Führung beſte Verpflegung in erſten
Hotels in Paris auch Tiſchwein Beſichtigung Droſchkenfahrten Ausflüge Trink
gelder Damen und Herren betheiligen ſich Beſte Reſerenzen

Sr Aonch s Keiſcbureaun Herlin Paſagr 1 Creppe

15 v v 26 Oktober

Reiſedauer

De 16 Tage
Preis 425 Mark

30 September
21 Oktober

am 11 September

Proſpekte gratis

Aufgang neben Café Paſſage
Verlag von Jnlins Springer in Berlin N

earbeitet von
N Wagner Landgerichtsdirektor in Allenſtein

Zweite vollſtändig umgearbeitete Auflage

Preis Mark 5 elegant gebunden M 6
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Geſtern Mittag 212 Uhr ſtarb
j nach kurzem Krankenlager unſere
innigſtgeliebte Gattin und Mutter

Amalie Kohlhardt
geb Meißner

im 52 Lebensijahre
Un ſtilles Beileid bitten

die krauernden Hinterbliebenen

Halle a d 5 Sept
Die Beerdigung findet am Freitag

l Th Uhr vom Trauerhaufſe
Krukenbergfſtr 4a ſtatt

1889

Haus Vertauf
Ein herrſchaftliches Haus in

der Wilhelmſtraße mit Hof u grofem
Garten iſt billig bei 45 6000 Mk
Anzahlung zu verkaufen

Halle a/S Auguſtaſtr 13b

E Na uul
Hanus Verkauf

Ein vorzüglich gebautes yerrſchaftliches
Haus in ſchöner ruhiger Lage mit Stallung
großem Hof und Gärtchen bei 15,000
Mark Anzahlung durch M Käſtner
Gr Ulrichſtr 52 zu verkaufen

Ein neugebautes Wohnhaus Mitte Leip
zigerſtraße iſt unter günſtigen Beding
ungen zu verkaufen Off V 19 in der
Exped d Ztg erb

Ein in guter Lage befindliches Viktualiengeſchäft iſt beſonderer Umſtände halber
zu verkaufen Zu erfragen in der Exp
d Ztg

Pferde Verkauf
Montag den 9 Septbr er 10

Uhr Vormittags ſoll am Roßplatz
zu Halle ein zum Gendarmerie Dienſt
nicht geeignetes Dienſtpferd öffentlich
meiſtbietend verkauft werden

Das Königl Diſtrikts Kommando
Elegante Preſchwagen

mit und ohne Federn billig zu verkaufen
Mühlgraben 2b

Gebrauchte Heiz und Kochöfen

verkauft billig
Giebichenſtein Advokatenſtr 9b

Pianino billig zu jedem annehmbaren
Preiſe zu verk Arend Gr Ulrichſtr 3

Guterhaltener Flügel
m a errän Leipzigerſtr 87 88

Einer großer Marktkiſte
zu verkaufen

Wittekindſtraße 34 part

4 G ei g e
mit Kaſten ec verkauft billig

Gr Rittergaſſe 2 Hof 2 Tr
TETTEin Kinderwagen
gut erhalten für 10 Mark zu verkaufen

Königſtraße 18 1 Tr l

Singernähmaschinebillig zu dert Friedrichſtr 29 part r

Gelegenheitskauf
Einen neuen zweirädrigen Handwagen

noch gar nicht gebraucht verkauft f 15 M
R Ziegler Wansleben a See

Feiner eigener Jnfanterierock preiswerth
zu verkaufen Kuhgaſſe 8 2 Tr r

Umzugshalber ſind verſchiedene gut
erhaltene Möbel Kommode StühleWaſcht iſch Bettgeſtell 2c billig zu verk

Thomaſiusſtr 5 Hof part
Zrädr Kinderwagen mit Verdeck bill zu
verkaufen Schwetſchkeſtr 1 part r

Korbweiden
zu verkaufen

Peißen Nr 24 b Halle
Feine Speiſekartoffeln

auch vorzügliche Neuſtädter verkauft in
Centnern und Litern

ſind

Geiſtſtr 43
2 gute Singer Maſchinen

zu 45 und 25 Mark verkauft
Gr Ulrichſtr 52 H prt

Gebr Sopha und Kleiderſchrank
billig zu verkaufen Oberglaucha 14 1 Tr

4 Stück noch ſehr gute
Fenſter 1,18 mal 2,16

6 Stck desgl 1,18 mal 1,83
ſid billig zu verk Rüdiger

Anhalterſtr II
Ein feines Sopha Divan paſſend für

Reſtaurants ſehr billig zu verkaufen
Sophienſtr 27 H 2 Tr

Für Schuhmacher
Wegen Todesfall iſt ſämmtliches Schuh

macherwerkzeug billig zu verkaufen Zu
erfr bei Frau Espenhahn Höhnſtedt

Hohlkarre großes Stubenfenſter und
ein eiſernes Ofenrohr z verkauf Näheres

Karlſtr 20 3 Tr
Thurm Dohle mit

Tenubner Cröllwitz
Dölauerſtraße 2

Ein Handſchuh Tambourir Rahmen
zu verkaufen Wuchererſtr 19 H I

Gut ſprechende
Bauer zu verkaufen

Gr Läuferſchwrin
zu verkaufen

S Radewell 33

jährige Ziege und Bock zu verkaufen
Ludwigſtraße 1

Junge Leonberger Hunde
zu verkaufen Giebichenſtein Goſenſtr 1

Eine Partie Lachtauben ſind ſehr billig
zu verkaufen Breiteſtraße 12 Hof 1 Tr
Eine gut erhaltene Nähmaſchine
iſt Umzugs halber ſofort zu verkaufen Näh

Forſterſtr 40 Hof part

neneZu SucntA S T äIch ſuche ein neues
Haus gut verzinsl mit S
Anzahlung zu kaufen Off
in der Exp d Ztg erb

Ein gebrauchter gut erhaltener

Kinäerstunl
am liebſten ein verſtellbarer wird zu kaufen
geſucht Fritz Reuterſtr 4 1 Tr

Ein noch gut erhaltenes gebrauchtes
Pianino wird zu kaufen geſucht Gefl
Off m Preisangabe ſind zu richten an
Sattlermſtr A Schulze in Langenbogen

nicht zu großes
9000 Mark
unt V 18

Ein Hundewagen
wird ſofort zu kaufen geſucht

Schützengaſſe 5 1 Tr
Küchenabfälle werden zu kaufen geſucht

unter V 33 an d Exp d Bl

Zu n
erb

Wörmlitzerſtreine Wohnung 3 Stub al a K

i Zub m Garienbenntzung ſofort oder
Oktober zu beziehen

2 Wohnungen in 1 Etage per ſofort
oder 1 Oktober zu vermiethen

Johann Zuber Mühlgraben 2f
Freundliche Wohnung

auch zum Abvermiethen für 110 Thaler
Geiſtſtr 49

2 Wohnnngen
geth Etagen vermiethet

Krukenbergſtr 8 part
Wilhelmſtraße Nr 12

Parterrewohnung zu verm Näh 1 Tr
Eine Wohnung in der Wilhelmſtr

iſt zu vermiethen u mit dem 1 Oktob
zu beziehen Preis 300 Mk

Poppe ſche Brauerei

BI
Wohnung f ca 450 Mk in d Nähe

der ob Leipzigerſtr geſucht Ausführl
Off sub V 25 Poſtamt II lagernd erb

Ein Keller oder kleiner Laden zu Vik
tualiengeſchäft paſſend in gut Lage
wird zu miethen geſucht Gefl Off unt
V 22 a d Exp d Ztg erbeten

Unmöblirte Stube nach der Straße
von einer anſtändigen Dame in der Nähe
vom Neumarkt od Gr Ulrichſtr geſucht
Off mit Preisangabe unt V 23 in der
Exp d Ztg niederzulegen

Wohnung mit kl Werkſtelle in Halle
oder Giebichenſtein wird zum 1 Okt zu
miethen geſucht Offert mit Preis unter
U S 86 a d Exp d Ztg erbeten

Frau zum Stillen geſucht
Näheres Trödel 3Tüchtige Koſtüm Näherinnen
finden dauernde Beſchäftigung bei

Gustav Fuchs
Gr Steinſtr 64

Ein Mädchen als Aufwartung
für den ganzen Tag geſucht

Dachritzgaſſe 14 I I
Ein ordentl ehrl Dienſtmädch

das auch mit Kindern umzugehen verſteht
und gute Atteſte aufweiſen kann wird
zum 1 Oktober geſucht Wo ſagt die
Exped d Bl

Anſtänd ehrl Dienſtmädchen
vom Lande ſofort

Albrechtſtr 17 Ecke Reſtauration
Tüchtige Prthgarkeiterigren ſucht

M Döbbel Brüderſtr 13 I
Anſtänd junges Mädchen ſucht kleines

möbl Zimmer ungen mögl Leipzigerſtr
od Königsviertel Gefl Off V 20 in
der Exp d Ztg erb

2 möbl Zimmer nebſt Küche z allein
Benutzung in der Nähe d Stadttheaters
geſ Off unter V 150 in d Exp dieſer
Ztg niederzulegen

Ein Viktualien Geſchäft mit Wohnung
w z 1 Okt in Giebichenſtein od Halle
zu pachten geſucht Off mit Preisangabe

Ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeug
niſſen zum 1 Oktober geſucht

Jägerplatz 1a part
Mädchen auf Hoſen geübt

findet dauernde Beſchäftigung
Hoſpitalplatz 8 II I

Offene Stelle f eine flotte Verkäuferin
bei 300 M Gehalt f Köchinnen f kräft
Dienſtmädchen d Fr Wolfram

Bölbergaſſe 2a I
1 jüng Mamſell ſehr empfohlen ſucht

Off m Preisangabe unt V 31 an die
Exp d Ztg erbeten

h
Möbl Woynung zu vermiethen

Merſeburgerſtr 30 p
Fein möbl Zimmer Bahnhofſtr 6 II

Gut möbl Zimmer nebſt Kabinet ſof
oder ſpäter zu vermiethen

Schmeerſtr 20

Ein freundl gut möbl Zimmer
monatlich 18 Mk iſt ſofort zu verm

Albrechtſtraße 28 1 Tr l
Auch iſt daſelbſt ein freundliches Schlaf

ſtübchen monatlich 10 Mk mit Kaffee
zum 1 Oktober zu vermiethen

Anſt Schlafſtelle offen
Martinsgaſſe 17 2 Tr

Anſtändige Schlafſtelle
Gr Brauhausgaſſe 4 H I

Dryanderſtraße 16
Nähe der Südſtraße ſind ſchön eingerich
tete Wohnungen im Preiſe von 350 460
Mk per 1 Januar oder ſpäter zu verm
Auskunft Anhalterſtr 2 p

Wohnung für 16 Thaler
vermiethet Schützengaſſe 19

Wohnung zu vermiethen
Ludwigſtr 10

St K u zum1 Okt für 40 Thlr zu vermiethen Zu
erfragen Weingärten O9 p

Wohnungen zu 50 54 u 145 Thlr zu
vermiethen Georgſtr 5a
St K ſür 50 Chlr

an einzelne Leute zu vermiethen
Hackebornſtr 18

Eine Wonung

Anſt Schlafſtelle billig
Bölbergaſſe 2a I

Schlafſtellen offen
Anhalterſtr 5

Anſtändige Schlafſtelle zu vermiethen
Kl Sandberg 15 1 Tr

Anſtänd Schlafſtelle vermiethet
Schülershof 15

Schlafſtelle verm
Luckengaſſe 12 1 Tr l

Anſtändige Schlafſtelle
Geiſtſtr 56 H 1 Tr

2 anſt möbl

1 Tr

Frdl heizb

Raſir
H Ehrecke Gr

und Friſenrgehntfen

ſucht Ulrichſtr 17Frdl Wohnungen z 55 u 45 Thlr
Mansfelderſtr 36

Ein Kaſſenbote mit kleiner Kaution ſof
geſucht V Feder Kaiſerſtr 1

Stube u Kammer an einzelne Leute z
vermiethen Gr Rittergaſſe 9

Freundliche Wohnung 3 heizb Zimmer
oder 4 Zimmer nebſt Zubehör Nähe der
Bahn zu beziehen Frieſenſtraße 3 I

Jüngerer Sattlergehülfe auf Kummet
und Tapezierarbeit ſofort geſucht von

Robert Jöſtel Stumsdorf
1 Knecht 2 ordentl Mädchen f ſ g

Stellung M Seidler Thurmſtr 1
Eine Wohnung für 36 Thlr
zu vermiethen und 1 Oktob zu beziehen

Bäckergaſſe 3

Die herrſchaftlich eingerichtete Bel Etage
Magdeburgerſtr 25 beſt aus ſechs heizb

Ein junger Mann zum Schaufenſter
reinigen wird ſofort verlangt

Albrechtſtr 3 bei Schenke
Jch ſuche einen jüngeren Barbiergehülfen

und einen Lehrling

Löbejün E ThimeBarbier u

Jn der N ſahe Tr Marktes u
Amtsgerichts iſt eine herrſchaft
lich eingerichtete

V haunbeſteh aus 7 heizbaren großenZimmern und Nebengel Küche
und allem Zubehör ſofort oder
ſpäter zu vermiethen Näh bei
Rudolf mosse Halle

Eine Sang Preis 180 Mark
beſt aus 2 St K u Küche p 1 Okt
zu vermiethen Kl Sandberg 14

Stube 2 Kammern Pr 40 Thlr 1
Oktober zu vermiethen

Georgſtraße 6a

Halbe Etage
ktober zu vermiethen

Forſterſtraße 18
Kraufenſtraße 17dh

nahe der Magdeburgerſtr ſind herrſch
Wohnungen ganze Etagen im Pr von

600 Mark zu vermiethen
Freundliche Wohnung gr

899

2 Tr

zum 1

Stube
K nebſt Zubehör iſt bis z 1 Okt zu
vermiethen Schwetſchkeſtr 25

Kleine Wohnung zum 1 Okt z verm
Schützengaſſe 1

Leſſingſtraße 30 1 Etage für 500
ſofort zu vermiethen

Martinsberg 15
feine Etage für 300 Mk zu vermiethen

Zimmern Badeſtube u allem Zubehör v Heuiſt zum 1 Oktob od ſpät preiswerth zu j Mädchen im Nähen geübt findet dauernde

vermiethen Beſchäftigung Spiegelgaſſe 13 3 Tr
Stube u Kammer zum 1 Oktober zu Zur Erlernung der Blumenbinderei

beziehen Zu erfr Saalberg 19 wird ein anſtändiges Mädchen zum

o 0 9 J 18Freundliche Stube u Kammer zu ver L J n Koſt u Logis
H Lagler Blumenhandl

Gr Ulrichſtr 28
Ein ordentliches Mädchen

wird zur Beaufſichtigung von Kindern auf
halbe Tage geſucht

Niemeyerſtraße 4a part

Ein Mädchen
auf Herrenarbeit wird geſucht

Alter Markt 22
Ein recht gutes

LKindermàädchen
am liebſten von auswärts wird zum ſof
Antritt geſucht Frau Fanny Ronelt

Nenelts deutſches Sekthaus
Gr Ulrichſtr 38 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen vom Lande
18 20 Jahre zum 1 Oktob geſucht

W Assmann
Gr Ulrichſtr 31

Stubenmädchen zu ſofort u 1 Okt
geſucht u Mädchen für Küche u Haus
ſuchen Stelle d Pr Kühn Kl Ulrich
ſtraße 5Einige anſt jnnge Mädchen

1 Tr

von 15 bis 18 Jahren ſollen als Blumen
binde rinnen augelernt werden Die
ſelben t 14 tägiger Probez it
mit r Anfangsgehalt von 10 Man k
per o n zeſtellt u dauernd beſchi iftan Peiser Blumenfabrik

Harzgaſſe 14

Giebichenſtein Trothaerſtr 24 i Keller in hieſ Gegend auf größ Gut Stelle
Laden Geſuch Suche für mein Blumengeſchäft ein

Ein Laden mit Schaufenſter und heller jüngeres ſauberes Laufmädchen
Ladenſtube am liebſten auch Wohnung Gr Steinſtr 11 Herm Steiun
pro 1 April 1890 in beſter Lage geſucht Anſtändiges Mädchen wird für halben

oder ganzen Tag zur Aufwartung geſucht
Böllbergerweg 404 I

Wir ſuchen 2 durchaus tücht
ſelbſtſtändige

Taillenarbeiterinnen
bei hohem Lohn u dauernder
Beſchäftigung

Bokmann Serauky

Toſſon eſſen
Ein zuverläſſiger

Schreiber u Rechner
wünſcht ſtundenweiſe Beſchäftigung Gefl
Off bef unt V 25 d Exp d Ztg

Anſtändiger Mann Mitte Dreißiger
Anſprüchen Stelle
ähnliche Stellung

ſucht unter beſcheidenen
als Portier Bote oder
Bitte Off in der Exp u V 30 nieder
zulegen

Ein Stellmacher vom Lande
33 Jahr alt verheirathet ſucht Stellung
auf einem Gut Bitte Off in der Exped
d Bl niederzulegen

Aelt anſtänd Mädchen ſucht Beſchäft
im Ausbeſſern auch nimmt ſ Aufwartung
bei e Herrn od Dame an oder ſelbſtſt
Führung der Wirthſchaft

Gerbergaſſe 12 II

Ein j anſt Mädchen ſucht ſofort oder
Oktober Dienſt

Brunoswarte 17 2 Tr
J Mädchen wünſcht n Beſchäftigung

im Wäſchenähen
Friedrichſtraße 26 part

Ein ordentliches Mädchen ſucht hier
oder auswärts bis zum 15 September
Stellung als Hausmädchen Zu erfragen

bei Wittwe Kütscherſloſterſtraße 4
Ein junges ehrliches Mädchen von

auswärts ſucht zum 1 Oktob Stellung
Zu erfragen

Ein ordentliches
Harz 37 2 Tr

Mädchen ſucht eine
Aufwartung für den ganzen Tag Zu
erfragen Friedrichſtr 51

Aimnges geb Mädchen
von aust Swärts ſucht S Stellung als Stütze

der Hausfrau oder bei einzelner
Dame Gefl Off unt V 27 an die
Exped d Ztg erb

Ein Mädchen aus anſtänd Familie

SNnuterrieht für Erwachsene und r 82

Kinder Die französische 22
engl etc Sprache wird in G 3höchst kurzer Zeit und gane J

benonders zu dem rein praktisohen S c
Sprach und Korrespondenzbedürfnisso 2
scohnell billig und grändlich gelehrt i

Für Kinder
wird von einer jungen Dame geborene

franzöſiſcher Unterricht erth
erb

Schwe ger in
Adr V Gived d Zt

Eine hieſige Schauſpielerin
bittet um

ein Darlehn von 100 Mk gegen pünkt
liche Rückzahlung Gefl Offerten unter
V 32 an die Exped d Ztg

Herzliche Bitte
Eine Wittwe bittet einen älteren Herrn

um ein kleines Darlehn Offert bitte u
Z K 53 hauptpoſtlagernd niederzulegen

15,000 Mark
hinter 45,000 Kaſſengeldern ſofort
oder ſpäter geſucht Werthtaxe
120,000 Offerten unter T m 14156
an Kerck mosse Brüderſt 6 I
erbeten

Eine junge Wittwe bittet edeldenkende
Herren um ein Darlehn von 50 Mk Off
unt K 460 hauptpoſtlagernd niederzul

Ein Kapital von 75 Mk gegen 69
Zinſen vom 1 Tage bis Abzahlung ge
rechnet auf 3 Monate bei wöchentl Ab

Off
Ztg

leihen geſ erb unt
in der D d

zahlung zu
V 11

Rahmaſ chine n

L Wringmaſchinen
verkauft billig aus

Felgner PoroelleZJiehharmonita s
Trommeln Violinen Zithern

Trompeten Saiten u ſ w empfiehlt
zu beſonders billigen Preiſen

H Lüders ver Wiedemann
Barfüßerſtraße 10

Eine tüchtige Schneiderin empfiehlt ſich
den geehrten Herrſchaften in und außer
dem Hauſe Auguſtaſtr 13b part
Haustkelegraphen

Neuanlagen und Reparaturen
empf Louis Wiener Kl Ulrichſtr 24

Kleine Möbel Fuhren werden geſucht
und billig ausgeführt

Giebichenſtein Trothaerſtr 24
Kleine einſpännige Möbelfuhren à Fuhre

3 Mk werden noch ange nommen und
wolle man ſelbige recht bald beſtellen

B Zeiacz Kirchthor 22
zum Waſchen und Neuplätten
angenommen

Schülershof 16
Daſelbſt können junge

Neuplätten erlernen
Ein Wurſtkeſſel und ein Steinölkocher

ſind zum Viehmarkt zu verleihen
Zenkergaſſe 12 Hof part

3Vekanntſchaft
einer jungen Wittwe od Mädchens
von einem Herrn gewünſcht Off
J X 16 Halle poſtlagernd erbeten

Dem Frl M 8t welche geſtern vonWeimar zurückgekehrt iſt ſage ich herzlich

willkommen

Wäſche
wird noch

Hof 1 Tr
Mädchen das

Ein ſtiller
Verſpätet

Der Frau Pr B Martinsgaſſe zu
ihrem 42 Namenstage ein Hoch

Herrn G Oehlſchl zu ſeinem heutigen
ein dreimal donnerndes Hoch

Freunde dem Böttcher

meiſter Hermann Schaaf zuſeinem 25jährigen Mleiſterjubiläum

Verehrer

e xWiegenfeſte

Küche veendet ſ p 1 Okt Steheng

als Koch Mamſein Off V 28 a
d Exp d Ztg erb

17 Jahre alt ſucht leichten Dienſt Off ein fräftiges a hunt B H 1363 an die Exped d Ztg ein kräftiges dreimaliges Hoch

erbeten H S M AFin j Mädchen welche e Lehrzeit Herrn Vöttchermeiſter Schaaif
zur Feier des 25jährigen Meiſterjubiläums
ein dreifach donnerndes Hoch

Einige Freunde

Eine unabhängige Frau ſucht Stellung Dem kleinen Walther K zu ſeinem
als Wirthſchafterin Off erb unt V 24 5 Geburtstage die beſten Glückwünſche

a d Exp d Ztg in der Ferne K MEin junges anſt Mädchen ſucht Auf
wartung für den ganzen Tag

Brüderſtraße 12 H r 1 Tr
Ein junges anſtändiges Mädchen wel

ches als Verkäuferin thätig war und im
Schneidern geübt iſt ſucht ſofort paſſende
Stellung Offerten bitte unter V 26 inder Exped d Bl niederzulegen

Ein anſtändiges junges Mädchen ſucht
Aufwartung für den ganzen Tag oder Vor
mittag Kl Ulrichſtr 29 Hof I

kehrling Besuch S
Sohn aus anſtändiger e als

L en h mfür Colonialwaarengeſchäft geſucht
Offerten unt L A 5610 an Haaſenſieln SVozier G Halle a S erb

Kätnerlehrling
wird ge m iebichenſtein

Auguſtſtr 57

Die von mir in Uebereilung ausge
ſprochene Beleidigung gegen Frau Heb
amme H in Cröllwitz nehme ich hiermit

zurück Caroline Dölz
Sedantag Abends in Bauers Brauerei

Hut und Stock vertauſcht Umtauſch gef
Halberſtädterſtr 4a 2 Tr

Penſion
ſehr gut und billig finden Schüler oder
Schülerinnen inNäheres bei

Frau Grunewald
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am Stadttheater verloren Gegen Belohn
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mit Futteral geſ

Krumpe Bahnhofſtr 19
Medaillon gefunden Gegen Belohnung

Drei Raſir Meſſer
Abzuh b W

abzuholen auergafſe
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